
Fieber
Ausgewählte homöopathische Arzneimittel zur Behandlung von Fieber

Mittelname Charakteristika Wodurch ist die Krankheit
entstanden?

Wann treten die
Beschwerden
bevorzugt auf?

Wie sind die Beschwerden
genau und was bessert (>)
oder verschlechtert die
Beschwerden (<)?

Was begleitet
die Beschwer-
den, was gibt es
noch für Symp-
tome?

Aconitum napellus

Geist-Gemüt: Angst,
Todesangst, Unruhe, Ver-
langen nach Gesellschaft

Folge von kal-
tem Wind, aber
frische Luft >

● kalter Ostwind
● Schock
● Schreck
● Ärger

● 11 Uhr
● 23 Uhr

● Art der Beschwerden:
○ trockene, heiße Haut
○ rotes Gesicht im Lie-
gen,

○ blass beim Aufsitzen
heiß

○ brennende Schmerzen
○ heftige Beschwerden
○ plötzlich auftretendes,
hohes Fieber

● > frische Luft, kalte An-
wendungen, Ruhe

● <Alleinsein, nachts

● trockener Hus-
ten

● Kopfschmerzen
● großer Durst
auf kalte
Getränke

● Pseudokrupp
● Asthmaanfall

Belladonna

Geist-Gemüt: Ruhe, keine
Bewegung, keine Erschüt-
terung, überempfindlich,
will allein sein

Krämpfe und
Durst mit Ver-
langen nach
sauren Geträn-
ken; heißer
Kopf/Körper,
kalte Extremitä-
ten

● Wechsel von Hitze →
Kälte

● Zugluft, wenn erhitzt
● Infektionskrankheiten

nachmittags,
nach dem Mit-
tagsschlaf
15 Uhr

● Art der Beschwerden:
○ heiß und feucht
(dampfender Schweiß)

○ hohes Fieber
○ heftige Beschwerden
○ Schweiß, will sich nicht
aufdecken

○ rotes Gesicht, glänzen-
de Fieberaugen, weite
Pupillen

● >
○ Liegen mit dem Ober-
körper erhöht

○ Bettwärme
● <

○ Bewegung
○ Geräusche, Licht
○ Erschütterung

● Kopfschmerzen
● Fieberphanta-
sien

● Halsschmerzen
rechts

● Fieberkrampf
● Scharlach

Bryonia alba

Geist-Gemüt: reizbar,
ärgerlich, will seine Ruhe
haben

fester Druck > ,
muss ruhig lie-
gen, bewegt sich
nicht

● allgemeine Erkältung
● Wetterwechsel warm →
kalt

● Kränkung

● morgens erwa-
chen <

● 21–22 Uhr

● Art der Beschwerden:
○ Frost
○ kalter Körper
○ liegt stundenlang
bewegungslos

● >
○ kalte Getränke
○ kühle frische Luft
○ Ruhe

● <Bewegung

● Husten
● stechende
Schmerzen

● Diarrhö
● Durst auf viel
Kaltes

● will allein sein
● spricht im
Delirium von
Geschäften

Eupatorium perfoliatum

Geist-Gemüt: stöhnen im
Fieber, ruhelos durch
Schmerzen; möchte
Unterhaltung

großer Durst vor
Schüttelfrost,
die ganze Nacht,
danach Erbre-
chen des Ge-
trunkenen

Erkältung ● nachts, Frost
● morgens zwi-
schen 7–9 Uhr

● Art der Beschwerden:
○ Temperatur morgens
hoch, abends niedriger
(Fieberumkehr)

○ heißes, rotes Gesicht
○ Entzündung der Lid-
ränder

● > Schmerzen durch
Bewegung, Schwitzen,
Unterhaltung, Gespräche

● < abends nach dem Frost

● Rückenschmer-
zen

● Knochen-
schmerzen –
wie zerschla-
gen, zerbro-
chen

● Glieder-
schmerzen –
wie verrenkt

● Kopfschmerzen
● Husten mit
Schmerzen in
der Brust, muss
die Brust hal-
ten

● Schüttelfrost
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Ferrum phosphoricum

Geist-Gemüt: empfindsam,
nervös, erröten schnell

Erschöpfung Erkältung nachts ● Art der Beschwerden:
○ mäßiges Fieber
○ anämische, blasse Kin-
der

○ Gesicht: Wechsel von
blass → rot

● > Schwitzen
● < nachts, Erschütterung

● Halsschmerzen
● Husten
● Ohrenentzün-
dung

● Nasenbluten

Gelsemium sempervirens

Geist-Gemüt: apathisch,
benommen, will ungestört
sein

durstlos; heißes
Gesicht, kalte
Füße, kalte
Hände

● Erkältung
● Kummer
● Lampenfieber
● plötzliche Erregung
● Wetterwechsel

abends < ● Art der Beschwerden:
○ Schüttelfrost
○ matt, benommen,
schnell erschöpft

○ zittrig durch Schwäche
● >

○ Kopfschmerzen > durch
Wasserlassen

○ Ablenkung
○ Dunkelheit

● <
○ Frühling, Sommer
○ Trost

● Muskelschmer-
zen

● Schwäche
● Augenlider
hängen herab

● Gesicht auf-
gedunsen,
heiß

Pulsatilla pratensis

Geist-Gemüt: weinerlich,
jammernd, verzagt,
Trost > , jemand muss bei
ihm sein

trockener Mund,
aber keinen
Durst

● Infektion
● Kummer

nachts ● Art der Beschwerden:
○ heiße, trockene Haut
○ deckt sich auf

● >
○ frische Luft
○ Lagewechsel

● <
○ nachts
○ Wärme

● Ohrenschmer-
zen

● Schnupfen
● durstlos bei al-
len Beschwer-
den

● es muss immer
jemand bei
ihnen sein

● reibt sich stän-
dig die Augen

Differenzialdiagnose: Aconitum napellus und Belladonna gelten als das jeweils erste Mittel der Behandlung. Patienten, die diese Mittel benötigen,
erkranken plötzlich.
● Der Aconitum napellus-Patient ist unruhig, hat Todesangst, hat trockene Haut, die Beschwerden beginnen um ca. 11Uhr/23 Uhr.
● Benötigt der Patient Belladonna, liegt er ruhig, schwitzt, deckt sich zu, friert beim Aufdecken. Der Beginn der Symptome ist eher nachmittags.
● Eupatorium perfoliatum und Bryonia alba-Patienten sind sich sehr ähnlich. Braucht der Patient Eupatorium perfoliatum, bewegt er sich, benötigt
er Bryonia alba, liegt er ruhig auf der schmerzhaften Seite (Druck bessert).
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